
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
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22. Sonntag im Jahreskreis 

Pfarrfest St. Konrad 
Am 9. und 10. September feiern wir in St. 
Konrad das alljährliche Pfarrfest. Nach 2-
jähriger Coronapause und dem eintägigen 
Pfarrfest 2022 geht es jetzt wieder an zwei 
Tagen „rund“ um den Kirchturm.  
Wir beginnen am Samstag, den 09.09. mit 
einem ökumenischen Gottesdienst um 16 
Uhr. Im Anschluss feiern wir draußen wei-
ter. Für das leibliche Wohl ist ausreichend 
gesorgt.  
Am Sonntag feiern wir die heilige Messe 
um 11 Uhr!!! Danach geht es wieder bis ca. 
18 Uhr unter freiem Himmel weiter. Auch 
dann gibt es wieder genug zu Essen und 
Trinken. Für die Kinder stehen dann auch 
Spielangebote bereit.  
Wir freuen uns Sie begrüßen zu dürfen. 

Mein Wort-zur Marktzeit  
Am kommenden Mittwoch, 6.9., laden wir 
wieder herzlich ein zur "Bibellesung zur 
Marktzeit" um 12.00 Uhr im Berliner Plätz-
chen. Unser lesender Gast ist diesmal Herr 
Thomas Grunwald, der Kantor unserer Ge-
meinden, der bei mehreren anderen lesen-
den Gästen fast immer für die Einstimmung 
durch Musik zuständig ist. Wir freuen uns, 
seinen Bibeltext und ein paar Sätze dazu 
von ihm zu hören. Es wird wieder eine inte-
ressante halbe Stunde mit Musik zu Beginn 
und zum Schluss. Wir freuen uns auf viele 
Gäste. 

Eine Welt Verkauf in St. Marien 
„Fair gehandelte Waren“ - bieten wir Ihnen 
einmal im Monat vor oder in der Kirche in 
St. Marien und St. Johann Baptist zum 
Kauf an. Durch den Verkauf der Waren 
können Sie zu ein wenig mehr Gerechtig-

keit für die Erzeuger der „Eine Welt“-Artikel 
in Afrika und Lateinamerika beitragen. 
Durch Ihre Unterstützung sind die Erzeuger  
weiter in der Lage anbauen und herstellen 
zu können. Daher unser Aufruf: Kaufen Sie 
reichlich und unterstützen Sie die Men-
schen vor Ort. Der nächste Termin in St. 
Marien: 10.09. 

Präventionsschulungen 
Das Institutionelle Schutzkonzept (ISK) 
ist seit 2014 für alle kirchlichen Rechtsträ-
ger verpflichtend. Darin werden alle Prä-
ventionsmaßnahmen eines Seelsorgebe-
reichs in schriftlicher und damit verbindli-
cher Form festgehalten. 
Das für unseren Gemeindeverband erarbei-
tete Schutzkonzept ist seit Dezember 2018 
Grundlage unserer Präventionsmaßnah-
men. Um das Konzept auf eine möglichst 
breite Basis zu stellen, haben Vertreter aus 
den unterschiedlichen Gruppen und Tätig-
keitsfeldern teilgenommen: Vertreter aus 
den 4 Kitas, der Jugend, der  Kirchenmu-
sik, des Pfarrbüros, der Messdiener, der 
Tauf-, Kommunion- und Firmkatechese, der 
Verwaltungsleitung, außerdem die damali-
ge  Gemeindereferentin, einer der  Diakone 
und die  Präventionsfachkraft. 
Zu Beginn wurde anhand eines Fragebo-
gens des Erzbistums Köln eine Risikoana-
lyse in den Arbeitsbereichen der Vertrete-
rinnen und Vertreter durchgeführt. Eine 
Zusammenfassung der Ergebnisse findet 
sich zu Beginn des Konzepts. 
Die Inhalte Beratungs- und Beschwerdewe-
ge, Verhaltenskodex und  erweitertes Füh-
rungszeugnis sollen in den nächsten Wo-
chenblättern genauer betrachtet werden. 
Das Schutzkonzept, das wesentlicher Be-

Liebe Schwestern, liebe Brüder, 
der Sommer neigt sich zu Ende und hat viele von uns die Sonnenseite des Lebens erfahren 
lassen. Manche sind in fernen Länder gewesen, einige am See, andere in den Bergen und 
viele blieben in der heimischen Umgebung. Wer beispielsweise Bergtouren liebt, weiß um 
die Schönheit, aber auch um die Gefahren einer Gratwanderung. Unser Leben gleicht stän-
dig einer Gratwanderung. Auf der einen Seite als Getauften, sollen wir Gott und seiner Bot-
schaft gerecht werden, auf der anderen Seite tragen wir eine Verantwortung für unsere 
Welt und da gibt es Überschneidungen und bleiben Konflikte nicht aus. Wem ist dann zu 
folgen? Gott oder der Welt? 

Ihr/euer Kpl. Héctor Miranda 



standteil in allen Strukturen des Kirchengemeindeverbandes ist, 
muss mindestens alle 5 Jahre, bei aktuellem Anlass sofort über-
arbeitet werden. Diese Überarbeitung steht für unser Schutz-
konzept jetzt an. Einige der Vertreterinnen und Vertreter, die am 
momentan vorliegenden Exemplar mitgearbeitet haben, sind 
aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr vor Ort. Wenn Sie 
haupt- oder ehrenamtlich mit Kindern und Jugendlichen arbei-
ten und sie vor sexualisierter Gewalt schützen möchten, neh-
men Sie doch an der Überarbeitung des ISK teil und melden 
sich unter der Telefonnummer 5070570! (Präventionsfachkraft 
unseres Gemeindeverbandes) Die Überarbeitung wird im Sep-
tember beginnen. Der Zeitaufwand wird deutlich geringer sein 
als bei der Erstellung, 2-3 Zusammenkünfte der Vertreterinnen 
und Vertreter müssten ausreichen. Bei Fragen zum genaueren 
Procedere wählen Sie bitte auch die o.g. Nummer. 
Präventionsschulung im September am 
16.09. (Samstag) Basisschulung für alle, die bisher an keiner 
Schulung teilgenommen haben, in der Zeit von 9.00 bis 16.00 
Die Schulung findet im Marienhaus (Mariä Himmelfahrt) statt. 
Anmeldungen bis zum 12.09. im Pastoralbüro. (660433) 

Tag der offenen Tür im Familienzentrum 
Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür im Familienzent-
rum am Sedansberg, Hühnerstr. 11, 42281 Wuppertal, am 
Samstag, den 16.09. 2023 von 14 Uhr bis 17 Uhr. 

Handy gefunden 
Es wurde in der Kirche St. Johann Baptist ein Handy gefunden. 
Bitte melden Sie sich im Pastoralbüro oder kommen Sie zu 
unseren Öffnungszeiten in die Normannenstr. 73, 42277 Wup-
pertal. 

Kirchenzeitung 
In den nächsten Wochen wird in Wuppertal für unsere Kirchen-
zeitung geworben. Wir empfehlen den Bezug der Kirchenzei-
tung; sie informiert über aktuelle Themen der Kirche und unse-
res Erzbistums. 
Leider ist es in der Vergangenheit zu unangenehmen Situatio-
nen an den Haustüren gekommen. Es wurde uns vom Werbe-
team versichert, dass dies dieses Mal nicht so sein wird.  
Niemand ist gezwungen die Kirchenzeitung zu bestellen! Soll-
ten Sie sich durch den Werber überrumpelt fühlen, haben Sie 
14 Tage lang Zeit die Bestellung zu stornieren. Bitte melden Sie 
sich bei Schwierigkeiten im Pastoralbüro 660433. 

Pfarrfest St. Pius am 24. September 
Herzliche Einladung zum diesjährigen Pfarrfest St. Pius. Wir 

starten mit der Messfeier um 11 Uhr! Anschließend geht es 

weiter im Garten und Pfarrsaal von St. Pius ! 

Laienspielkreis St. Johann Baptist 
Nach 3 Jahren Coronapause geht es wieder los. Die Vorstellun-
gen der Komödie „Nichts als Kuddelmuddel“ sind am Samstag, 

28.10. (Premiere), Freitag, 3.11. und Samstag, 4.11. jeweils um 
19.30 Uhr und für Sonntag, 29.10. um 15.30 Uhr gibt es nur 
noch ein paar wenige Karten. Karten für alle Vorstellungen wie 
immer unter Tel. 663046 Wir freuen uns, für Sie alle wieder 
spielen zu können.   

Pastorale Einheiten im Erzbistum Köln formal 
errichtet 
Kardinal Woelki bestätigt den Zuschnitt der 67 neuen Seel-
sorgeeinheiten 
Erzbistum Köln. Zum 1. September 2023 hat Kardinal Woelki 
den räumlichen Zuschnitt der 67 Pastoralen Einheiten formal 
bestätigt, der während des ersten Teils von #ZusammenFinden 
festgelegt wurde. Damit ist der Prozess zur geografischen Be-
schreibung der Pastoralen Einheiten offiziell abgeschlossen. Mit 
der Errichtung der Pastoralen Einheiten sind keine rechtlichen 
oder personellen Veränderungen verbunden. Alle Kirchenge-
meinden und gewählten Gremien bleiben bestehen. 
„Ich freue mich sehr, dass wir im Erzbistum Köln diesen Meilen-
stein von #ZusammenFinden erreicht haben und ich mit der 
Errichtung der Pastoralen Einheiten deren Zuschnitt verbindlich 
festlegen kann“, so Kardinal Woelki. „Allen, die sich in diesen 
Prozess eingebracht haben, sage ich von Herzen Dank!“ 
Mit der Errichtung der Pastoralen Einheiten reagiert das Erzbis-
tum Köln auf die massiven Veränderungen im kirchlichen Le-
ben, die schon jetzt überall in Deutschland zu beobachten sind. 
Kardinal Woelki betont, dass er die Sorgen und Befürchtungen 
vieler Menschen in den Gemeinden wahr- und ihre Gründe 
ernst nimmt: „Ich kann nachvollziehen, dass es schwer ist, sich 
das kirchliche Leben und die Seelsorge in so großen pastoralen 
Räumen vorzustellen“. Er blickt aber auch zuversichtlich auf 
den weiteren Weg: „Ziel der weiteren Entwicklung ist für mich 
aber ganz entschieden die Stärkung des kirchlichen Lebens vor 
Ort, in den Gemeinden, dort wo Menschen zusammenkommen 
und sich engagieren, Gottesdienst feiern und ihren Glauben 
teilen.“ 
In vielen Pastoralen Einheiten haben sich die Christinnen und 
Christen bereits auf einen gemeinsamen Weg gemacht: Sie 
lernen sich kennen und etablieren Formen des Austauschs, der 
Vernetzung und der Zusammenarbeit. Darin bestärkt sie Kardi-
nal Woelki ausdrücklich: „Ich bin gewiss und vertraue darauf, 
dass das wesentliche Potential für die Entwicklung der Pastora-
len Einheiten vor Ort liegt.“ 
Der Beratungsprozess zur zukünftigen Rechtsform der Pastora-
len Einheiten im Erzbistum Köln dauert noch an. Nach dem 
Diözesanpastoralrat, der bereits im Juni Kardinal Woelki seine 
Entscheidungsempfehlung ausgesprochen hat, tagt am 7. Sep-
tember 2023 der Kirchensteuer- und Wirtschaftsrat zu dieser 
Fragestellung. Auch dieses Gremium wird Kardinal Woelki eine 
Entscheidungsempfehlung aussprechen. (pek230831) 
 
 

22. Sonntag im Jahreskreis 
Alle Texte der Heiligen Schrift und der 
Gebete finden Sie: 
https://www.erzabtei-beuron.de/schott/
schott_anz/index.html 

So erreichen Sie unsere Seelsorger 
Pfarrer Ulrich Lemke ....................................... 0202 26209001 
Kaplan Héctor Uribe Miranda,  ........................ 0171 5462146 
Kaplan Juan Carlos Ruiz Romero  .................. 0160 96761237 
Diakon Rudolf Schmitz .................................... 0171 5463102 

Krankensalbung  
(nur wenn kein Priester erreichbar) ........... 0171 9327732  


